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thh.38. Site ‘)Roherlohn: Sjiiufel‘ am Each. (811 Seite 59.)

her flBiehergahe auch weher ein ahiolutes €chwar5, noch ahiolutes 5D3eifg, wie es

hie %llten malten. 11m hies 5u erreichen, hurchftreicht 8iehermann 3. 58. {eine

8arhen itets mit reinem ?U3eih. llnh was früher inhaltlich als nicht hoffähig

für hie Runft verworfen wurhe, hie thensatmoiphäre 5umal her unteren ®eiell:

ichaftsflafien, gilt hieien Säünftlern her ‘Daritellung würhig.

®ie wurhen hie (Echöpfer hes %lrbeiterhilhes, wobei 53iehermann has Sehen,

wie 8eihl, rein ohjeftin, in mehr epi|'cher %orm hargeitellt; llhhe‚ eine mehr

lt)riithe 8iatur, hat mit iuhieftiver 9lnteilnahme augleich has S)Jiitleih‚ has hie

ingiale Strömung unierer Seit für hie 9lrmen hervorgerufen hat, mitgemalt. Sener

will nur has Qluge an her €Boeiie hes 8ichts unh her %arbe erfreuen, hieier iucht

nach einer %lusiöhnung für uniere (€mpfinhung.

Sn hen %ilhern heiher Ellieifter hürften hie ®eiet°‚e her 92at11raliften iummarifch

enthalten iein, {ie iinh hie (£cfpfeiler, auf henen hie nmherne EUialerei ruht. fliehen

ihnen ltehen aber noch anhere fräftige Iräger, wie ®ottharh fiuehl, &Bil:

helm Irühner, %ran5 C5farhina, 53uhwig ‘Dettmann, ®raf 2eo=

polh von Ralcfreuth‚ %rh. Söugo von $ahermann u. v. a., hie au gleicher

Seit hen %Bau aus her 63rhe hohen.

®Dttharh Ruehl malte, wo er auch weilte, was er vorianh: in fiühecl

hie alten .‘öäuier mit ihrem Snnenlehen‚ in 5Uiünchen unh iDreshen has Snnere


